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6 7 1 . Bundesgesetz: Änderung des Zuckergesetzes
(NR: GP XIV RV 637 AB 723 S. 77. BR: AB 1774 S. 370.)

6 7 2 . Bundesgesetz: Änderung des Stärkegesetzes
(NR: GP XIV RV 638 AB 724 S. 77. BR: AB 1775 S. 370.)

6 7 3 . Bundesgesetz: Änderung des Ausgleichsabgabegesetzes
(NR: GP XIV RV 639 AB 725 S. 77. BR: AB 1776 S. 370.)

6 7 4 . Bundesgesetz: Marktordnungsgesetz-Novelle 1977
(NR: GP XIV RV 657 AB 710 S. 77. BR: 1752 AB 1756 S. 370.)

6 7 5 . Bundesgesetz: 2. Präferenzzollgesetznovelle 1977
(NR: GP XIV RV 672 AB 701 S. 78. BR: AB 1778 S. 370.)

6 7 1 . Bundesgesetz vom 13. Dezember 1977,
mit dem das Zuckergesetz geändert wird

Der Nationalrat hat beschlossen:

Artikel I

Das Zuckergesetz, BGBl. Nr. 217/1967, in der
Fassung des Bundesgesetzes BGBl. Nr. 462/1971
wird wie folgt geändert:

1. Im § 1 hat der Abs. 2 zu lauten:

„(2) Der Abschöpfung unterliegen die Waren
der Zolltarifnummern:

2. Im § 2 Abs. 6 werden die letzten drei Sätze
gestrichen.

3. Im § 4 Abs. 2 wird der Punkt am Schluß
von lit. c durch einen Strichpunkt ersetzt und
folgende lit. d angefügt:

„d) für die unter lit. a bis c angeführten Waren,
sofern die dort angegebenen Notierungen
fehlen, die Notierungen, Preise und sonsti-

gen Preisfeststellungen, die die Preis-
situation auf Überschußmärkten wieder-
geben."

Artikel II

(1) Dieses Bundesgesetz tritt am 1. Jänner 1978
in Kraft.

(2) Verordnungen auf Grund der Bestimmun-
gen dieses Bundesgesetzes können bereits von
dem seiner Kundmachung folgenden Tag an
erlassen werden. Diese Verordnungen dürfen
frühestens mit dem im Abs. 1 bezeichneten Zeit-
punkt in Kraft gesetzt werden.

(3) Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes
ist der Bundesminister für Finanzen betraut.

Kirchschläger
Kreisky Androsch

6 7 2 . Bundesgesetz vom 13. Dezember 1977,
mit dem das Stärkegesetz geändert wird

Der Nationalrat hat beschlossen:

Artikel I

Das Stärkegesetz, BGBl. Nr. 218/1967, in
der Fassung der Bundesgesetze BGBl. Nr. 150/
1969, 463/1971, 154/1976 und 159/1977 wird
wie folgt geändert:

1. Im § 1 haben die Abs. 2 und 3 zu lauten:

„(2) Der Abschöpfung unterliegen die Waren
der Zolltarifnummern:
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(3) Der Ausgleichsabgabe unterliegen die
Waren der Zolltarifnummern:

2. Der § 2 wird wie folgt geändert:
a) Der Abs. 1 hat zu lauten:
„(1) Der Abschöpfungssatz ergibt sich aus

dem Unterschied zwischen dem Schwellenpreis
nach § 4 und dem Frei-Grenze-Preis nach § 5.
Der Abschöpfungssatz ist durch den Bundes-
minister für Finanzen für Waren der Zolltarif-
nummern 11.05 und 11.08 A, B und C nach
Maßgabe der Abs. 2 bis 4 in Schilling je 100 kg
Eigengewicht der eingeführten Waren mit Ver-
ordnung festzusetzen."

b) Der Abs. 2 hat zu lauten:
„(2) Der Abschöpfungssatz für Waren der

Zolltarifnummer 11.05 gilt auch für Waren der

Zolltarifnummer 07.04 B, der für Waren der
Zolltarifnummer 11.08 A auch für Waren der
Zolltarifnummer 11.08 E und für Waren der
Zolltarifnummer 23.03 B mit einem Rohprotein-
gehalt von 20% oder mehr des Gewichtes und
der für Waren der Zolltarifnummer 11.08 B
auch für Waren der Zolltarifnummern 11.08 D
und 11.09. Auf Waren der Zolltarifnummer 07.06
ist ein Abschöpfungssatz in der Höhe von 70%,
auf Waren der Zolltarifnummer 11.04 B ein
Abschöpfungssatz in der Höhe von 80% und
auf Waren der Zolltarifnummer 23.03 B mit
einem Rohproteingehalt von weniger als 20%
des Gewichtes ein Abschöpfungssatz in der
Höhe von 40% des Abschöpfungssatzes für
Waren der Zolltarifnummer 11.08 A anzuwenden.
Auf Waren der Zolltarifnummer 10.06 ist ein
Abschöfpungssatz in der Höhe von 65% des
Abschöpfungssatzes für Waren der Zolltarif-
nummer 11.08 B anzuwenden. Auf Waren der
Zolltarifnummer 07.02 ist ein Abschöpfungssatz
in der Höhe von 55% des Abschöpfungssatzes
für Waren der Zolltarifnummer 11.05 anzu-
wenden."

c) Im Abs. 4 werden die letzten drei Sätze
gestrichen.

3. Im § 4 hat der Abs. 1 zu lauten:

„(1) Als Schwellenpreis für Waren der Zoll-
tarifnummer 11.05 gilt der Durchschnitt der
Notierungen an der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wien für Kartoffelflocken und für
Kartoffelpulver inländischer Erzeugung, als
Schwellenpreis für Waren der Zolltarifnummer
11.08 die Notierung an der gleichen Börse für
Stärke inländischer Erzeugung, jeweils in 15-Ton-
nen-Ladungen frachtfrei Empfangsstation, ver-
mehrt um einen Pauschalbetrag in der Höhe
von 5 v. H. dieses Preises. Der Berechnung
ist der Durchschnitt der Notierungen in dem
Kalendervierteljahr zugrunde zu legen, das dem
Zeitpunkt der Festlegung des Abschöpfungs-
satzes vorangegangen ist."

4. Im § 5 Abs. 2 wird der letzte Satz gestrichen.

Artikel H

(1) Dieses Bundesgesetz tritt am 1. Jänner 1978
in Kraft.

(2) Verordnungen auf Grund der Bestimmun-
gen dieses Bundesgesetzes können bereits von
dem seiner Kundmachung folgenden Tag an
erlassen werden. Diese Verordnungen dürfen
frühestens mit dem im Abs. 1 bezeichneten
Zeitpunkt in Kraft gesetzt werden.

(3) Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes
ist der Bundesminister für Finanzen betraut.

Kirchschläger
Kreisky Androsch
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673. Bundesgesetz vom 13. Dezember 1977,
mit dem das Ausgleichsabgabegesetz geändert

wird

Der Nationalrat hat beschlossen:

Artikel I

Das Ausgleichsabgabegesetz, BGBl. Nr. 219/
1967, in der Fassung der Bundesgesetze BGBl.
Nr. 151/1969, 411/1970, 464/1971 und 359/1972
wird wie folgt geändert:
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2. Der § 2 wird wie folgt geändert:

a) Der Abs. 2 hat zu lauten:

b) Der Abs. 4 hat zu lauten:
„(4) Der bewegliche Teilbetrag ergibt sich aus

dem Unterschied zwischen dem Inlands- bzw.
Schwellenpreis nach § 3 und dem Auslands- bzw.
Frei-Grenze-Preis nach § 4 der für die Herstel-
lung der betreffenden Waren üblicherweise
benötigten Mengen von Zucker, Melasse,
Getreide, Grieß, Getreidemehl, Kartoffeln,
Erzeugnissen aus Kartoffeln, Stärke, Hühnereiern,
Erzeugnissen aus Hühnereiern, Milch und
Erzeugnissen aus Milch. Der jeweilige Gehalt an
Erzeugnissen aus Hühnereiern ist auf die für
deren Herstellung benötigte Menge an Hühner-
eiern umzurechnen. Der jeweilige Gehalt an
Milch und Erzeugnissen aus Milch ist auf ein
Trockenmilchäquivalent umzurechnen. Für die
üblicherweise benötigten Mengen an Kartoffeln
und Erzeugnissen aus Kartoffeln tritt an Stelle
des Unterschiedes zwischen dem Inlands- bzw.
Schwellenpreis und dem Auslands- bzw. Frei-
Grenze-Preis der Abschöpfungssatz für Waren
der Zolltarifnummer 11.05 gemäß § 2 Abs. 1
des Stärkegesetzes, BGBl. Nr. 218/1967, ent-
sprechend dem jeweils in Betracht kommenden
Einsatz von Kartoffeln. Für die üblicherweise
benötigten Mengen von Waren der Zolltarif-
nummer 17.02 A und B tritt an Stelle des Unter-
schiedes zwischen dem Inlands- bzw. Schwellen-
preis und dem Auslands- bzw. Frei-Grenze-Preis
der für diese Vorprodukte jeweils in Betracht
kommende bewegliche Teilbetrag gemäß § 3
Abs. 2 des Stärkegesetzes. Bei der Berechnung des
beweglichen Teilbetrages gelten stärkehaltige
Waren der Zolltarifnummer 38.19 L als aus
Kartoffelstärke hergestellt. Der Stärkegehalt ist
nach dem modifizierten, polarimetrischen Ewers-
Verfahren, der Zuckergehalt als Gesamtzucker-
gehalt, gerechnet als Invertzucker, zu bestimmen."

c) Nach dem Abs. 7 wird folgender Abs. 8
eingefügt:

„(8) Wird durch das Bundesministerium für
Handel, Gewerbe und Industrie festgestellt, daß
die nach Abs. 6 und 7 festgesetzten beweglichen
Teilbeträge nicht ausreichen, bei bestimmten
Waren die Preisunterschiede (Abs. 4) auszu-
gleichen, und dadurch erhebliche Wettbewerbs-
verzerrungen für die inländischen Erzeuger
entstehen, hat der Bundesminister für Finanzen
den beweglichen Teilbetrag für die in Betracht
kommenden Waren unbeschadet der im Abs. 6
festgelegten Festsetzungstermine zwischenzeitig
durch Verordnung festzusetzen."

d) Der bisherige Abs. 8 erhält die Bezeich-
nung „(9)".

3. Im § 3 Abs. 1 wird der Punkt am Schluß
von lit. e durch einen Strichpunkt ersetzt und
folgende lit. f angefügt:

„f) für Hühnereier der nach dem Bundesgesetz
vom 27. März 1969, BGBl. Nr. 135, über
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die Erhebung eines Importausgleiches bei
der Einfuhr von Erzeugnissen der Geflügel-
wirtschaft festgesetzte Schwellenpreis für
andere Hühnereier als Bruteier."

4. Der § 4 wird wie folgt geändert:

a) Der Abs. 2 hat zu lauten:
„(2) Führt die Anwendung der Auslandspreise

nach Abs. 1 zu einem beweglichen Teilbetrag, der
nicht bewirkt, daß die Preisunterschiede (§ 2
Abs. 4) so ausgeglichen werden, daß erhebliche
Wettbewerbsverzerrungen vermieden werden, so
sind an Stelle der Auslandspreise nach Abs. 1
jene Notierungen, Preise und sonstigen Preis-
feststellungen heranzuziehen, die kein Fortbe-
stehen der Wettbewerbsverzerrung erwarten
lassen."

b) Der Abs. 3 hat zu lauten:

„(3) Die gemäß Abs. 1 und 2 maßgeblichen
Preise sind durch das Bundesministerium für
Handel, Gewerbe und Industrie im Einver-
nehmen mit den Bundesministerien für Land-
und Forstwirtschaft und für Finanzen zu ermit-
teln."

c) Der bisherige Abs. 3 erhält die Bezeich-
nung „(4)".

5. Der § 7 wird wie folgt geändert:

a) Der Abs. 2 hat zu lauten:

„(2) Mit der Vollziehung des § 1 Abs. 3
lit. b erster Satz und des § 2 Abs. 8 erster
Halbsatz ist der Bundesminister für Handel,
Gewerbe und Industrie betraut."

b) Der Abs. 4 hat zu lauten:

„(4) Mit der Vollziehung des § 2 Abs. 3
erster Halbsatz, des § 3 Abs. 2 und des § 4 Abs. 3
ist der Bundesminister für Handel, Gewerbe und
Industrie im Einvernehmen mit den Bundes-
ministern für Land- und Forstwirtschaft und für
Finanzen betraut."

6. Die Anlage wird wie folgt geändert:

Artikel II

(1) Dieses Bundesgesetz tritt am 1. Jän-
ner 1978 in Kraft.

(2) Verordnungen auf Grund der Bestimmun-
gen dieses Bundesgesetzes können bereits von
dem seiner Kundmachung folgenden Tag an
erlassen werden. Diese Verordnungen dürfen
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frühestens mit dem im Abs. 1 bezeichneten
Zeitpunkt in Kraft gesetzt werden.

(3) Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes
sind die nach § 7 des Ausgleichsabgabegesetzes
in der Fassung des Art. I zuständigen Bundes-
minister betraut.

Kirchschläger
Kreisky Androsch Staribacher Haiden

674. Bundesgesetz vom 13. Dezember 1977,
mit dem das Marktordnungsgesetz 1967
geändert wird (Marktordnungsgesetz-Novelle

1977)

Der Nationalrat hat beschlossen:

Artikel I

(Verfassungsbestimmung)

Die Erlassung und Aufhebung von Vor-
schriften, wie sie im Abschnitt II des Markt-
ordnungsgesetzes 1967, BGBl. Nr. 36/1968,
in der Fassung der Kundmachung BGBl. Nr.
424/1968 und der Bundesgesetze BGBl. Nr.
452/1969, BGBl. Nr. 411/1970, BGBl. Nr.
492/1971, BGBl. Nr. 224/1972, BGBl. Nr.
455/1972, BGBl. Nr. 808/1974 und BGBl. Nr.
259/1976 sowie des Art. II des vorliegenden
Bundesgesetzes enthalten sind, sowie die Voll-
ziehung dieser Vorschriften sind vom Wirksam-
keitsbeginn dieses Bundesgesetzes bis zum Ab-
lauf des 30. Juni 1978 auch in den Belangen
Bundessache, hinsichtlich derer das Bundes-Ver-
fassungsgesetz in der Fassung von 1929 etwas
anderes vorsieht. Die in diesen Vorschriften ge-
regelten Angelegenheiten können unmittelbar
von Bundesbehörden versehen werden.

Artikel II

Das Marktordnungsgesetz 1967 wird geändert
wie folgt:

1. § 2 Abs. 2 hat zu lauten:

2. § 22 Abs. 2 und 3 haben zu lauten:

(3) Futtermittel im Sinne dieses Unterabschnit-
tes sind folgende Waren:
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3. Dem § 24 a Abs. 1 ist folgender Satz an-
zufügen:

„Der Fonds kann, wenn sich die öffentliche
Aufforderung zur Anbotstellung für die öster-
reichische Volkswirtschaft nachteilig auswirken
würde, von der öffentlichen Bekanntmachung
Abstand nehmen und einen den jeweiligen wirt-
schaftlichen Notwendigkeiten entsprechenden Be-
willigungsvorgang beschließen sowie hiebei auch
Mindest- und Höchstmengen für jeden Ausfuhr-
antrag festsetzen."

4. § 32 Abs. 4 Z. 2 hat zu lauten:

Artikel III

(1) Dieses Bundesgesetz tritt mit 1. Jänner 1978
in Kraft.

(2) Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes
ist hinsichtlich des Art. I die Bundesregierung
und hinsichtlich des Art. II der Bundes minister
für Land- und Forstwirtschaft betraut.

Kirchschläger
Kreisky Androsch Pahr Moser
Staribacher Lanc Broda
Rösch Haiden Weißenberg Sinowatz

Lausecker Firnberg

675. Bundesgesetz vom 14. Dezember 1977,
mit dem das Präferenzzollgesetz neuerlich
geändert wird (2. Präferenzzollgesetznovelle

1977)

Der Nationalrat hat beschlossen:

Artikel I

Die Anlagen A, B und C zum Präferenzzoll-
gesetz, BGBl. Nr. 93/1972, in der Fassung der
Bundesgesetze BGBl. Nr. 652/1973, 473/1974 und

294/1977 werden durch die diesem Bundesgesetz
angeschlossenen Anlagen A, B und C ersetzt.

Artikel II

(1) Dieses Bundesgesetz tritt mit 1. Jänner 1978
in Kraft.

(2) Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes
ist der Bundesminister für Finanzen betraut.

Kirchschläger
Kreisky Androsch

A n l a g e A
Liste jener Waren der Kapitel 1 bis 24 des Zolltarifes, für die Vorzugszölle zu erheben sind, sowie

die Höhe der Vorzugszollsätze
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A n l a g e B

Teil I — Liste jener Waren, für die keine Vorzugszölle zu erheben sind

Teil II — Liste jener Waren, für die bei der Einfuhr aus den begünstigten Ländern, die in der
Gruppe II der Anlage C angeführt sind, keine Vorzugszölle zu erheben sind
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A n l a g e C

Begünstigte Länder
(Staaten, Gebiete und Gebietsteile)
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